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SAINT-GOBAIN








Leistungsbeschreibung  

LV Nr. 4.3  Abdichtung Schwimmbad-Stahlbecken–Verbundabdichtung AIV-F weber.tec 827/827-S nach  DIN 18535 
Allgemeines 

Grundlage dieses Angebotes ist: ________________

Im Auftragsfalle werden die Verarbeitungsrichtlinien der Saint-Gobain Weber GmbH Vertragsbestandteil.

Folgende Produktinformationen aus der aktuellen Fliesenguide Ausgabe sind zu beachten:

weber.tec 793, Universal-Bauharz 

weber.prim 807, Grundierharz 

weber.tec 827/827-S, Flexible Reaktionsharzabdichtung
weber.tec 828, Dichtbandsystem
weber.xerm 847, Reaktionsharzkleber
weber.xerm 848, Reaktionsharzkleber und Fugenmaterial
weber.fug 878, Reaktionsharzfuge  

weber.fug 880, Fliesen-Silikon
weber.sys Hartquarzmaterial
Zur Ausführung kommt ein hochflexibles Abdichtungssystem. Für die Anwendung nach DIN 18534 W0-I bis W3-I und DIN 18535 W1-B,W2-B,S1-B und S2-B (z. B. Feucht- und Nassräume im öffentlichen und gewerblichen Bereich, Schwimmbecken, gewerbliche Großküchen und ähnliche Nutzungen) liegt ein allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis  vor.
Der zur Anwendung kommende Fliesenkleber übertrifft die Anforderungen an Reaktionsharze gemäß DIN EN 12004: Haftscherfestigkeit ≥ 2,0 N/mm² sowie der Klasse R 2 TE der europäischen Fliesenklebernorm DIN EN 12004 mit Haftzugwerten ≥ 1,0 N/mm² verlängerter klebeoffener Zeit und geringem Abrutschen.

Der Stahluntergrund ist mit einem geeigneten Korrosionsanstrich versehen, oder ist aus Edelstahl, der sich nicht verformt.
4.3.10
Untergrund reinigen

Säubern des Untergrundes von allen haftungsmindernden Bestandteilen. Der Untergrund muss sauber, trocken, tragfähig, formstabil und für eine Verklebung im Dünnbettverfahren geeignet sein.

Einheit: m²
4.3.20
Raumecken und Bewegungsfugen abdichten

Abdichten der Raumecken Boden/Wand und Wand/Wand mit weber.tec 828 DB, hochelastisches, gewebekaschiertes Spezial-Elastomer-Abdichtband. Das Abdichtband wird in die aufgespachtelte weber.tec 827 S, lösemittelfreie, spachtelfähige 2-Komp. Flächenabdichtung auf Epoxidharzbasis (mit allgemeinen bauaufsichtlichem Prüfzeugnis für die Abdichtung von Feucht- und Nassräumen bei hoher Beanspruchung, Schwimmbecken, gewerblichen Großküchen und ähnlichen Nutzungen) eingedrückt und anschließend im Randbereich überspachtelt.

Verbrauch: 
weber.tec 828 ca. 1,05 m/m
weber.tec 827 S ca. 500g/m
Einheit: m

4.3.30
Rohrdurchführungen abdichten

Abdichten der Rohrdurchführungen mit der weber.tec 828 MDK Dehnzonenmanschette. Die weber.tec 828 MDK Dehnzonenmanschette wird in das aufgespachtelte weber.tec 827 S, hochflexible, lösemittelfreie 2-Komp. Flächenabdichtung auf Epoxidharzbasis, eingedrückt und anschließend mit weber.tec 827 S überspachtelt. Der letzte Auftrag weber.tec 827 S wird mit ofengetrocknetem Quarzsand abgestreut.

Verbrauch: 
weber.tec 828 MDK Dehnzonenmanschette 1 Stück/Stück 


weber.tec 827 S ca. 50 bis 100 g/Stück
Einheit: Stück

4.3.40
Bodenabdichtung, Epoxidharz

Flächenabdichtung der waagerechten und geneigten Flächen (bis 1,5 % Gefälle) mit weber.tec 827, lösemittelfreie, rollfähige Komp.-Flächenabdichtung auf Epoxidharzbasis, auf der noch klebrigen Grundierung ausführen. 1. Auftrag weber.tec 827 mit Spitzzahnglätter (Weber-Aufstreichkelle mit Zahnleiste Nr. 2) aufkämmen und unmittelbar danach gleichmäßig ca. 1,5 mm dick (Verbrauch: ca. 2,0 kg/m²) mit der Glättkelle abziehen. 2. Auftrag weber.tec 827 ca. 0,5 mm dick (Verbrauch ca. 0,5 kg/m²). Der 2. Auftrag erfolgt frühestens 24 Stunden nach dem 1. Auftrag. Die noch frische Flächenabdichtung (letzter Auftrag) wird mit ofengetrocknetem Quarzsand (0,7 bis 1,2 mm) frisch in frisch abgestreut. Nach dem Ausreagieren der Abdichtung (ca. 1 bis 2 Tage) ist der überschüssige Quarzsand zu entfernen.

Verbrauch: 
weber.tec 827 ca. 1,7 kg/m² bei 1,3 mm Schichtdicke, 

weber.sys Hartquarzmaterial (0,7 bis 1,2 mm) ca. 2 bis 3 kg/m²
Einheit: m²
4.3.50
Wandabdichtung, Epoxidharz

Flächenabdichtung der senkrechten Flächen mit weber.tec 827S, lösemittelfreie, spachtelfähige 2 Komp.-Flächenabdichtung auf Epoxidharzbasis, auf der noch klebrigen Grundierung ausführen. 
1. Auftrag weber.tec 827S mit Spitzzahnglätter (Weber-Aufstreichkelle mit Zahnleiste Nr. 2) aufkämmen und unmittelbar danach gleichmäßig ca. 1,5 mm dick (Verbrauch: ca. 2,0 kg/m²) mit der Glättkelle abziehen. 2. Auftrag weber.tec 827S ca. 0,5 mm dick (Verbrauch ca. 0,5 kg/m²). Der 2. Auftrag erfolgt frühestens 24 Stunden nach dem 1. Auftrag. Die noch frische Flächenabdichtung (letzter Auftrag) wird mit ofengetrocknetem Quarzsand (0,7 bis 1,2 mm) frisch in frisch abgestreut. Nach dem Ausreagieren der Abdichtung (ca. 1 bis 2 Tage) ist der überschüssige Quarzsand zu entfernen.

Verbrauch: 
weber.tec 827S ca. 2,5 kg/m² bei 2,0 mm Schichtdicke, 

weber.sys Hartquarzmaterial (0,7 bis 1,2 mm) ca. 2 bis 3 kg/m²
Einheit: m²

4.3.60
Belag verlegen, Epoxidharz
Fliesenbelag nach Wahl des Auftraggebers liefern und mit weber.xerm 847, chemikalienbeständiges, lösemittelfreies 2-Komp.-Epoxidharz, hohlraumfrei verlegen. Die Verarbeitung erfolgt auf die ca. 24 Stunden alte abgestreute  Flächenabdichtung.

Verbrauch: 
weber.xerm 847 ca. 1,7 kg/m² und mm Schichtdicke; ca. 2,0 kg/m² bei 

4 mm Zahnung
Fabrikat: _____________

Einheit: m²

4.3.70
Kapillarbrechende Füllung/Rinne

Kapillarbrechende Füllung an der Hinterkante der keramischen Überlaufrinne aus Reaktionsharzmörtel aus weber.tec 793 und ofengetrocknetem Quarzsand (0,1 bis 0,5 mm) 1 : 1,5 RT einbringen.

Einheit: m²

4.3.80
Wand- Bodenbelag verfugen, Reaktionsharz-Fugenmörtel

Verfugung des keramischen Belages mit  weber.xerm 848, standfester, feingefüllter, leicht emulgierbarer, lösemittelfreier, 2-komp. Reaktionsharzfugenmörtel für waagerechte und senkrechte Flächen.

Verbrauch: 
weber.xerm 848 ca. 0,5 bis 2,5 kg/m²

Der genaue Verbrauch ist abhängig von der Fugenbreite und dem Verlegegut.

Einheit: m²
4.3.90
Wand-Bodenbelag verfugen, Epoxidharz

Verfugung des keramischen Belages mit Reaktionsharzfugenmörtel aus weber.fug 878, leicht emulgierbares, lösemittelfreies 2-Komp.- Epoxidharz und ofengetrocknetem Quarzsand (0,1 bis 0,3 mm) 1:1,5 Gew.-Teile. Zur Erzielung der Standfestigkeit sind zusätzlich 0,3 Gew.-%, bezogen auf die fertige Mischung, weber.sys Stellmittel unterzurühren.

Verbrauch: 
weber.fug 878 ca. 0,3 bis 2,0 kg/m², 

weber.sys Hartquarzmaterial (0,1 bis 0,3 mm) 0,45 bis 2,4 kg/m²


weber.sys Stellmittel ca. 0,004 bis 0,022 kg/m²

Der genaue Verbrauch ist abhängig von der Fugenbreite und dem Verlegegut.

Einheit: m²

4.3.100
Bewegungs- und Anschlussfugen, elastisch

Elastische Verfugung von Bewegungs- und Anschlussfugen mit weber.fug 880, elastischer, fungistatisch ausgerüsteter 1-Komp.-Fugendichtstoff auf Silicon-Kautschukbasis (diese Verfugungen sind bei Marmorverlegung nicht möglich); Fugenflanken vorher mit einem Voranstrich aus weber .fug 885, lösemittelhaltiger 1-Komp.-Universal-Primer für Silikon-Fugendichtstoffe, versehen.

Verbrauch: 
weber.fug 880 ca. 150 ml/m bei einer 10 mm breiten Fuge


weber.fug 885 ca. 1,0 bis 5,0 ml/m bei einer 10 mm tiefen Fuge
Einheit: m
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